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Nachhaltigkeit vor Ort
17 Ziele für ein besseres Morgen

Die Vereinten Nationen einigten sich 2015 auf die 17 Nach-
haltigkeitsziele (SDGs) als Leitlinie für eine menschenwürdige 
Zukunft bei gleichzeitigem Schutz von Umwelt und Klima. Diese 
Ziele müssen Regierungen, aber auch Nichtregierungsorgani-
sationen, Wirtschaftsunternehmen und Zivilgesellschaft mit 
Leben füllen, um mehr Nachhaltigkeit im Norden und Süden zu 
erreichen.

Da Nachhaltigkeit vor Ort anfängt und das Interesse an einem 
nachhaltigen Leben in Hagen immer größer wird, setzen die 
VHS, das AllerWeltHaus und der Hagener Heimatbund ihre gute 
Kooperation fort, um die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele in Hagen 
noch bekannter zu machen. Zusammen mit vielen weiteren 
Partner*innen wurden wieder viele tolle Veranstaltungen ge-
plant, die Sie hier im Heft oder auch auf der Internetseite der 
VHS unter: www.vhs-hagen.de/kurse/weltretter finden. Bei den 
Veranstaltungen ist für alle etwas dabei. Es gibt Workshops, 
Vorträge, Kurse, Diskussionsveranstaltungen, Kleider- und Pflan-
zentausch, Ausstellungen, Theater, Festival, Kochkurse, Verkos-
tungen, Besichtigungen, Rundgänge und Bustouren. 

Ein ganz besonderes Highlight ist der Klimafit-Kurs, der vom 
WWF Deutschland und dem Helmholtz-Forschungsverbund 
Regionale Klimaänderungen und Mensch (REKLIM) entwickelt 
wurde. Hagen ist eine der Städte, die ausgewählt wurden, den 
Kurs durchzuführen. Im Kurs wird es auch um die notwendigen 
und geplanten Veränderungen in Hagen gehen. Weitere Infos zu 
dem Kurs finden Sie auf Seite 16.



Nachhaltigkeit, Fairer Handel, Eine-Welt-Arbeit, 
Umsetzung der SDGs…

Immer mehr Menschen stoßen Veränderungen an
Der faire Handel hat große Schnittmengen mit den UN-
Nachhaltigkeitszielen www.fairtrade-deutschland.de. Er setzt 
auf das Konzept Agrarökologie. „Erde gut, alles gut“ heißt das 
Jahresmotto. 

Vor 50 Jahren setzten Weltläden den ersten Impuls, den 
Welthandel gerechter zu gestalten und postkoloniale Strukturen 
zu überwinden. Heute gibt es Hunderte von Weltläden, Fairtrade 
Towns, Faire Kitas, Fairtrade Schools und Universitys und Faire 
Jugendhäuser. Das Netzwerk Faire Metropole Ruhr versorgt 
die 5 Millionen Einwohner:innen des Ruhrgebiets mit fairen 
und nachhaltigen Ideen, Projekten und Alternativen www.faire-
metropole-ruhr.de.

Das Eine Welt Netz, einst gegründet in NRW, ist längst 
bundesweit tätig und unterstützt vielfältig die globale Arbeit 
in Initiativen, NGOs, Kommunen, Schulen, Kirchengemeinden 
etc. www.eine-welt-netz-nrw.de. In Hagen engagieren sich 
immer mehr Menschen gemeinsam für Nachhaltigkeit und 
Fairen Handel wie das AllerWeltHaus, der Arbeitskreis Bildung 
für nachhaltige Entwicklung, das Hagener Klimabündnis, 
der BUND, das Hagener Forum Nachhaltigkeit, die 
Bürgerenergiegenossenschaft, das Bündnis offen bunt (BOB) 
und etliche andere. Mit vielen Veranstaltungen wird in diesem 
Jahr der Kolonialismus als Ursache globaler Ungerechtigkeiten 
in den Fokus gerückt.



Die Bienenhaltung spielt für den 
Haushalt der Natur eine wichtige Rolle. 
Bienen sind in hohem Maße am Erhalt 
der Artenvielfalt beteiligt. Etwa 80% der 
blühenden Pflanzen sind auf Insekten 
angewiesen. Hiervon übernimmt die 
Honigbiene einen erheblichen Anteil. 

Zunächst erhalten Sie einführende 
Informationen zur Honigbiene und ihrer 
Haltung. Die Kenntnisse werden Sie 
im Frühjahr/ Sommer in der Imkerei 
des Westfälischen Freilichtmuseums 
praktisch anwenden und vertiefen. 

Immer mehr Flächen sind versiegelt und 
damit Lebensräume von Pflanzen und 
Tieren zerstört. Gärten wie öffentliche 
Grünanlagen ähneln einander oftmals 
in ihrer Eintönigkeit, denn die Pflan-
zenauswahl ist oft auf einige Exoten 
beschränkt. Frank Reh sagt Ihnen, dass 
und vor allen Dingen WIE es auch anders 
geht: Mit Wildblumen, Wildsträuchern, 
Blumenwiesen, Kräuterrasen, Totholz-
beeten, Trockenmauern, Teichen und 
Sumpfgräben lassen sich Gärten und 
öffentliche Grünanlagen in Er-Lebens-
räume verwandeln.

Imkerei für Anfänger

Der lebendige NATURgarten

Dozent:in: 	 Thomas Friese /  
	 Ilka Meise

Kurs: 5100
17. 01. bis 15. 06. 2024 | 17:30 - 19:00 Uhr

Dozent:in: 	 Frank RehDonnerstag, 25. Januar 2024 | 19:00 - 20:30 Uhr
Kurs: 5072B

Theorie und 
Praxis

137€

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38 / 
Freilichtmuseum Hagen

Für Erwachsene

Für Erwachsene Vortrag 5€

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Sevengardens ist ein weltweit tätiges 
Netzwerk zur Erhaltung der Artenvielfalt. 
Die Gewinnung von Naturfarben aus Fär-
berpflanzen ermöglicht einen sinnlichen 
und praktischen Zugang zum Schutz von 
Pflanzen und Umwelt. Der Workshop gibt 
einen Einblick in die Arbeit von sevengar-
dens und lädt dazu ein, gemeinsam Farb-
tinten zu gewinnen.

Nachdem der Aufbau des Obstbaumes 
vorgestellt wurde, erfahren Sie mehr zur 
Notwendigkeit des Rückschnitts sowie 
zu Schnittzeiten und -techniken. Auf 
der Streuobstwiese vor Ort können Sie 
praktische Übungen an Obstbäumen mit 
unterschiedlichen Schnittwerkzeugen 
durchführen, so dass Sie die richtige 
Schnitttechnik und Schnittführung aus-
giebig einüben werden. Das Handbuch „Obstbaumschnitt in 

Bildern“ ist im Preis enthalten.

Sevengardens | Naturfarben-Workshop

Obstbaumschnitt

Dozent:in: 	 Claudia Pempelforth

Kurs: 1405B
Mittwoch, 31. Januar 2024 | 19:00 - 21:00 Uhr

Dozent:in: 	 Sascha SteinwegerDonnerstag, 08. Februar 2024 | 09:00 - 12:30 Uhr
Kurs: 5144

Workshop
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Pay what 
you want

AllerWeltHaus, 
Potthofstraße 22

Für Erwachsene

Workshop 22€

Biostation Haus Busch, 
Haus Busch 2, 58099 Hagen

Für Erwachsene
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Am Anfang wird die Reise einer Jeans 
betrachtet, dabei werden die verschie-
denen Produktionsschritte einer Jeans 
erkundet und so die jeweiligen Problem-
lagen deutlich. Am Ende werden sich die 
Teilnehmenden auch praktisch mit Klei-
dung beschäftigen und alte Kleidungs-
stücke aufwerten und dabei lernen, wie 
man den Konsum nachhaltiger gestalten 
kann. Bitte möglichst Kleidungsstücke 
zum Bearbeiten und Färben mitbringen.

Aufwand blühende und nektarspenden-
de Oasen für die Insekten erschaffen 
können.

Lassen Sie sich von der faszinierenden 
Vielfalt und Lebensweise unserer ein-
heimischen Wildbienen begeistern und 
erfahren Sie, wie Sie diese bedrohten 
Insekten unterstützen können. Egal ob 
Balkon, Terrasse, Garten, öffentliche 
Grünanlage oder landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen – jeder Blühpunkt zählt. 
Von dem Bienenweidefachberater erhal-
ten Sie Tipps, um das Leben der Wild-
bienen zu fördern und wie Sie mit wenig 

Pay your workers - Workshop erforscht die Modewelt

Naturgärten II: Insektensterben und was wir tun können 

Dozent:in: 	 Henrike KleingräberMittwoch, 21. Februar 2024 | 19:00 - 21:00 Uhr

Dozent:in: 	 Lars Quitter

Kurs: 5074B
Donnerstag, 08. Februar 2024 | 19:00 - 20:30 Uhr

Kurs: 1425B

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Workshop
Pay what 
you want

AllerWeltHaus, 
Potthofstraße 22

Vortrag
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

5€

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Für Erwachsene
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17 Ziele für ein besseres Morgen

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Für eine nachhaltige Stadt- und Quar-
tiersentwicklung bedarf es einer engen 
Kooperation von Stadtplanung, Ver-
waltung und Politik, Bauwirtschaft 
und Zivilgesellschaft. Dafür setzt sich 
der Verein Grüne Brücke Hagen ein. Er 
stellt u.a. Vertreter*innen des Projek-
tes Urban Zero in Duisburg-Ruhrort vor. 
Hier haben sich viele Akteure als Partner 
zusammengefunden, mit dem Ziel, einen 
strukturschwachen Stadtteil komplett 
umweltneutral zu gestalten. Der Stadtteil 
könnte als Beispiel für Hagen dienen.  

Projektvorstellung: Urban Zero Duisburg-Ruhrort
Kurs: 1429

Dienstag, 27. Februar 2024 | 18:00 - 20:00 Uhr

Vortrag und  
Diskussion

entgeltfrei

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Für Erwachsene



Unsere Wälder sind nicht nur für den Klimaschutz von höchster Bedeutung, sie 
tragen vor allem in Naturwäldern dazu bei, die Artenvielfalt zu erhalten. Deren Anteil 
in Hagen auf 20% zu erhöhen und den Rest als Dauerwald zu betreiben, hat sich das 
Klimabündnis Hagen auf die Fahnen geschrieben. Dieses Ziel möchte das Bündnis 
mit vielen Interessenten und Akteuren diskutieren. Daher veranstaltet es zusammen 
mit dem Emil Schumacher Museum, dem Hagener Forum Nachhaltigkeit und der 
VHS Hagen eine Informations- und Diskussionsveranstaltung zum Thema „Hagens 
Wald – ein nachhaltiger Schatz“.

Nach kurzen Vorträgen zu Natur- und Dauerwald, stellen Förster des WBH deren 
aktuelle Waldstrategie vor. Anschließend können die Teilnehmenden ihre Ideen in 
kleineren Gruppen mit den Vortragenden und weiteren Akteuren diskutieren.

Hagens Wald – ein nachhaltiger Schatz:  
Arten- und Klimaschutz fördern

Dienstag, 05. März 2024 | 19:00 - 21:00 Uhr

Kurs: 1427

Vortrag und 
Diskussion 

entgeltfrei

Emil Schumacher Museum, 
Museumsplatz 1

Für Erwachsene
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Internationale Wochen gegen Rassismus

Der 21. März ist der internationale Tag gegen Rassismus, denn am 21. März 
1960 demonstrierten in Sharpeville/Südafrika Tausende gegen die rassistischen 
Passgesetze. Die Polizei schoss wahllos in die Menschenmenge und tötete 
69 Menschen, darunter auch Frauen und Kinder. 1966 erklärten die Vereinten 
Nationen den 21. März zum „Internationalen Tag zur Überwindung von rassistischer 
Diskriminierung“. Im Jahr 1979 wurde aus dem UN-Gedenktag eine alljährliche 
Aktionswoche, mittlerweile sind es zwei Wochen, die in diesem Jahr vom 11. 
März bis 24. März 2024 stattfinden. In Hagen sind es sogar drei Wochen, vom 4. 
bis 24. März. Die bundesweiten Veranstaltungen in diesen zwei Wochen werden 
von der Stiftung gegen Rassismus koordiniert. Auch die VHS beteiligt sich mit 
Kooperationspartner:innen an diesen Aktionswochen. 

In Hagen werden die Internationalen Wochen gegen Rassismus vom Kommunalen 
Integrationszentrum koordiniert. In den drei Wochen finden in Hagen ganz 
unterschiedliche Veranstaltungen und Aktionen gegen Rassismus statt. Viele davon 
richten sich besonders an Schülerinnen und Schüler.  
Weitere Infos gibt es hier: www.hagen.de/irj/portal/FB-KI
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Die Wanderausstellung macht die zehn Tatorte sichtbar, an denen rechtsradikale 
Täter des sogenannten »Nationalsozialistischen Untergrunds« (NSU) in den 
Jahren 2000 bis 2007 zehn Menschen ermordet haben. An der Ausstellung hat 
die Fotografin Gabriele Reckhard zwischen 2016 und 2018 gearbeitet. Neben den 
Fotografien sind auch die Texte von ihr. 

Sie wird die Ausstellung eröffnen und erläutern. Mit der Ausstellung fordert sie 
uns auf, weiterhin genauer hinzusehen, die politischen Hintergründe der Morde 
aufzuklären und die Ursachen für Rassismus, Nationalismus und Hass in unserer 
Gesellschaft zu bekämpfen.

Eröffnung: „4074 Tage“ Tatorte der NSU-Morde

Dozent:in: 	 Gabriele Reckhard Di., 12. März. 2024 | 19:00 - 21:00 Uhr

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Ausstellungseröffnung entgeltfrei

Kurs: 1435

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Die Ausstellung zeigt Fotos von den Orten, an denen 10 Menschen von 
rechtsradikalen Täter:innen ermordet wurden. Die Tatorte der Opfer waren für 
die Familien und Angehörigen jahrelang die einzige Gewissheit. Seit dem ersten 
Mord im September 2000 und bis zur Aufdeckung des NSU im November 2011 
musste die Familie Simsek 4074 qualvolle Tage – nicht nur mit dem gewaltsamen 
Tod ihres Angehörigen – leben. Sie war zudem der Verunglimpfung, Ignoranz und 
Kriminalisierung durch Ermittlungsbehörden, Medien und Öffentlichkeit ausgesetzt 
– so wie alle anderen Angehörigen der NSU-Opfer, die aus rassistischen Gründen 
umgebracht wurden. Als einer der größten Strafprozesse in der Geschichte der 
Republik zu Ende ging, blieben wichtige Fragen offen.

Die Ausstellung ist während der Kurszeiten der VHS, Mo. bis Fr. von 8.30 bis 
mindestens 21.00 Uhr kostenlos zu besichtigen.

Ausstellung: „4074 Tage“ Tatorte der NSU-Morde
Dozent:in: 	 Gabriele Reckhard Di., 12. 03., bis 30. 04. 2024  

Mo. - Fr., 8:30 - 21:00 Uhr

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Ausstellung entgeltfrei

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Ohne Anmeldung
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Passend zur Ausstellung „4074 Tage“ 
- Tatorte der NSU-Morde“ gibt es Planun-
gen, dass das Junge Theater Leverku-
sen das Stück von Tuğsal Moğul „Auch 
Deutsche unter den Opfern“ in der Villa 
Post zeigt. 

Die Abstimmungen dazu laufen noch. 
Weitere Infos unter:  
www.vhs-hagen.de/kurse/kurs/241-
1436/

In der Alten Synagoge Hohenlimburg 
wird das Judentum lebendig. Bei dem 
Besuch lernen Sie Beschneidungsbe-
steck und Gebetsmantel, Gebetsriemen, 
Hochzeitsring und Hochzeitsverträge 
sowie weitere Kultgegenstände zu den 
Festen kennen. Im Mittelpunkt steht die 
Torarolle. Texte, Fotos und Zeichnungen 
ergänzen die Ausstellungsstücke. Der 
Referent ist im Vorstand der Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit Hagen und wird sachkundig 
durch die Ausstellung führen.

Theater: Auch Deutsche unter den Opfern 

Lebendiges Judentum

Kurs: 1436
Termin noch in Planung

Dozent:in: 	 Rudolf Damm Samstag, 16. März 2024 | 10:30 - 12:00 Uhr
Kurs: 1301

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Theater
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Pay what 
you want

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Führung entgeltfrei

Alte Synagoge Hohenlimburg, 
Jahnstr. 46

Für Erwachsene
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Obwohl Hagen nicht am Meer liegt und kein Kolonialministerium hier angesiedelt 
war, zeigt gerade ein Beispiel wie Hagen deutlich, welche vielfältigen Verbindungs-
linien zwischen Stadt- und Kolonialgeschichte bestehen. Koloniale Vereine, Völker-
schauen, unternehmerische Tätigkeit in Übersee, Auswanderung, die Entsendung 
von Missionaren und Kolonialbeamten, Alltagsrassismus, Straßenbenennungen und 
revisionistische Ansprüche verdeutlichen, dass koloniales Denken keine Randnote 
von Stadtgeschichte ist. Während der Führung wird die koloniale Vergangenheit Ha-
gens im Stadtbild der Innenstadt verortet. Der rund 2 km lange Rundgang ist barrie-
refrei und findet in Kooperation mit der FernUniversität in Hagen statt.

Die Führung endet mit einer kleinen Verkostung fair gehandelter Waren am AllerWelt-
Haus. Die Veranstaltung findet im Rahmen des von der LWL-Kulturstiftung geförder-
ten Themenjahres „POWR! Postkoloniales Westfalen-Lippe“ statt. 

Koloniale Spuren in Hagen!  
Stadtführung durch die Innenstadt

Dozent:in: 	 Dr. Fabian Fechner 
	 Barbara Schneider

Sonntag, 17. März 2024 | 14:00 - 16:00 Uhr

Führung entgeltfrei

Friedrich-Ebert-Platz,  
vor dem Rathausturm

Kurs: 1305

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

13



Herbarium erstellt. Der Fokus liegt auf 
drei Pflanzen pro Jahreszeit.

Die Selbstversorgung mit essbaren Wild-
pflanzen ist Teil einer gesunden Ernäh-
rung und zugleich Teil einer nachhaltigen 
Lebensweise. Denn diese wertvollen 
Nahrungsmittel sind regional, saisonal 
und ur-bio. In diesem Bildungsurlaub 
lernen die Teilnehmenden essbare Wild-
pflanzen zu erkennen und als Bestandteil 
einer ebenso gesunden wie nachhaltigen 
Ernährung und Lebensweise zu nutzen. 
Dafür wird ein eigenes Seminarskript mit 

rative SOS Rosarno in Kalabrien bestellt. 
Der Verein arbeitet gegen Rassismus 
und für mehr Menschlichkeit auf den 
Plantagen.

Rassismus und Orangen? Diese beiden 
haben weit mehr miteinander zu tun, 
als die Verbraucherinnen ahnen. Im 
Kochkurs im AllerWeltHaus gibt Claudia 
Eckhoff, Regionalpromotorin des Eine 
Welt Netz NRW, Infos zum Geschäft mit 
den Orangen und zu solidarischen Alter-
nativen. Und mit Küchenchefin Svenja 
Maleschka wird ein leckeres, orangiges 
Mehr-Gänge-Menü gezaubert und ge-
meinsam verspeist. Das AllerWeltHaus 
hat schon mehrfach Früchte der Koope-

Essbare Wildpflanzen erkennen

Leckeres aus Orangen

Dozent:in: 	 Claudia Maschner

Kurs: 3022
Mo., 18. 03. bis Mi., 20. 03. 2024 | 09:30 - 16:30 Uhr

Dozent:in: 	 Svenja Maleschka 

Kurs: 1441
Freitag, 22. März 2024 | 18:30 - 22:00 Uhr

Bildungsurlaub
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

150€

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Für Erwachsene

Kochkurs
Anmeldung:  
Svenja Maleschka 
mundial@allerwelthaus.org

49€

AllerWeltHaus, 
Potthofstraße 22

Für Erwachsene
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mann, Leiterin der BUND-Kindergrup-
pe, betreut die jüngsten Kinder. Bitte 
Gummistiefel, wetterfeste Kleidung und 
Taschenlampen mitbringen.

Auf den Spuren von Kermit und seiner 
Verwandtschaft

Bei dieser Familienwanderung gibt es 
reichlich Gelegenheit, die Tiere bei ihrer 
Wanderung zu ihren Laichgewässern 
im Naturschutzgebiet „Kaisbergaue“ zu 
beobachten. Ralf Blauscheck, Leiter der 
Biologischen Station Umweltzentrum 
Hagen, stellt die häufigsten Arten der 
einheimischen Molche, Salamander, 	
Frösche und Kröten vor. Kristin Minde-

Sie kommen ursprünglich aus Südame-
rika, Südostasien, aus dem Regenwald 
des Amazonasgebietes oder aus Europa: 
Nüsse. 
Heute finden wir sie in vielen Keksen, 
Müslis und Kuchen. Wir schätzen ihre 
gesunden Öle und genießen sie als 
Snack. 
Doch wissen wir, wie sie wachsen, wie 
viel Wasser sie benötigen und wer sie 
erntet? 
Die Infostand der VHS bietet Wissens-
wertes über die leckeren Kerne  und fair 
gehandelte Nüsse zum Probieren.

Amphibienwanderung am Kaisberg

Knack die Nuss (Nüsse und Trockenfrüchte) 

Dozent:in: 	 Ralf BlauscheckSamstag, 23. März 2024 | 19:30 - 21:00 Uhr
Kurs: 5080

Dozent:in: 	 Claudia Pempelforth

Kurs: 1439
Mittwoch, 20. März 2024 | 12:00 - 14:00 Uhr

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Outdoor-Exkursion entgeltfrei

Brünninghausstr., 
Abzweigung zum Klärwerk

Für Familien
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Ohne Anmeldung
Infoveranstaltung/ 
Verkostung

entgeltfrei

Volme Forum  
Friedrich-Ebert-Platz 3
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Klimaschutz und Klimaanpassung sind zentrale Aufgaben der Kommunen, die dazu 
engagierte Bürger:innen braucht. Hier setzt der Klimafit-Kurs an: An sechs Kursaben-
den 17., 24.04, 07., 15., 28.05. und 05.06. werden Sie mit den wissenschaftlichen 
Grundlagen zum Klimawandel und -schutz vertraut gemacht. Der Fokus liegt auf Ver-
änderungen und Anregungen zum gemeinsamen Handeln im Klimaschutz. Mit dabei 
ist das städtische Klimaschutzmanagement sowie Initiativen und Expert:innen aus 
der Region. Der WWF Deutschland und der Helmholtz-Forschungsverbund Regionale 
Klimaänderungen und Mensch (REKLIM) haben diesen Kurs entwickelt. Die erfolgrei-
che Teilnahme wird am Ende des Kurses mit einem Zertifikat ausgezeichnet.

Klimafit-Kurs 2024

Ab Mittwoch, 17. April 2024 | 18:00 - 21:00 Uhr

Dozent:in: 	 Sabine Jellinghaus

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Kurs 30 €

Kurs: 1415

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Das wirtschaftlich lange vom Textilgewerbe geprägte nordwestliche Münsterland 
rund um (Burg)Steinfurt, Schöppingen und Ahaus wartet mit zahlreichen herausra-
genden Sehenswürdigkeiten auf wie einem deutschlandweit einzigartigen Schloss-
garten („Bagno“), idyllischen Fachwerkorten, besonderen Künstlerhäusern, einer 
faszinierenden Burganlage, einer Johanniterkommende, einem früheren fürst-
bischöflichen Residenzschloss (das unter anderem von Johann Conrad Schlaun 
gestaltet worden ist) und schmucken, historischen Rathäusern. Auch das Thema 
„Textilien“ wird uns selbstverständlich begegnen.

Münsterland zwischen der Burgstadt Steinfurt 
und der Schlossstadt Ahaus

Dozent:in: 	 Michael Eckhoff, 
	 Claudia Eckhoff

Sonntag, 21. April 2024 | 8:30 - 19:00 Uhr
Kurs: 1443

Für Erwachsene  
und Familien

Bustour 45€

Höing/Bushaltestelle  
Otto-Ackermann-Platz

Anmeldung:  
info@michaeleckhoff.de
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Immer mehr Saatgut geht in unserer 
auf Optimierung bedachten Zeit 
verloren. Dabei können Äpfel aus 
altem Saatgut auch für Allergiker 
verträglich sein. Wildbienen finden 
in den nicht überzüchteten Blumen 
Nektar und die Pflanzen gelten als sehr 
robust. CVJM, BDKJ, der Marienhof 
und das AllerWeltHaus laden zur 
Pflanzentauschbörse ein. Von der 
Zimmer- bis zur Gemüsepflanze ist 
alles willkommen. Für Kinder gibt 

es ein kleines Bastelprogramm zur 
Artenvielfalt. Pflanzen, die nicht 
getauscht werden konnten, sollen wieder 
mitgenommen werden.

Am 24. April 2013 stürzte in Bangladesh die Rana-
Plaza-Fabrik ein. Tausende wurden dabei verletzt 
und 1.134 Menschen starben. Diese Katastrophe 
steht für eine globalisierte Textilproduktion, in der 
systematisch Menschen- und Arbeitsrechte verletzt 
werden. Seitdem protestieren weltweit Menschen 
während der Fashion Revolution Week im April 
gegen das Unrecht und die Missstände. Dietrich 
Weinbrenner ist seit vielen Jahren in der Kampagne 
für Saubere Kleidung engagiert und gibt einen Ein-
blick in die Produktions- und Lebensbedingungen 
der Arbeiter:innen. Außerdem werden die Kampag-
ne für Saubere Kleidung und das Lieferkettengesetz 
vorgestellt.

Pflanzentauschbörse

Kampagne für Saubere Kleidung
Kurs: 1445B

Freitag, 26. April 2024 | 13:00 - 19:00 Uhr

Mittoch, 24. April 2024 | 19:00 - 21:00 Uhr Dozent:in: 	 Dietrich Weinbrenner

Für Alle

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Infoveranstaltung
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Pay what 
you want

Tauschbörse entgeltfrei

Dr.-Ferdinand-David-Park, 
Potthofstraße 22

AllerWeltHaus, 
Potthofstraße 22

Ohne Anmeldung
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Gebt euren Klamotten eine zweite Chance und holt euch selbst dabei ein neues 
Lieblingsteil. Guterhaltene, gewaschene Kleidungsstücke, Schuhe, Taschen und Ac-
cessoires oder Schmuck für alle Generationen und Geschlechter sind willkommen. 
Jede:r darf 5 bis 10 Teile mitbringen. Ausgenommen sind Strumpfwaren und Unter-
wäsche. Bitte eigene Taschen mitbringen. Veranstalter: VHS, BDKJ Hagen, Verbrau-
cherzentrale, AllerWeltHaus. Ingrid Klatte, Verbraucherzentrale Hagen, bietet parallel 
den Workshop „Upcycling ohne Nähmaschine: Kleidung sichtbar reparieren” an.

Claudia Eckhoff, Regionalpromotorin des Eine Welt Netz NRW, informiert über die 
fatalen Folgen von Fast Fashion.

Ab 19.15 Uhr nach dem Kleidertausch wird der Spielfilm „Made in Bangladesh“ ge-
zeigt, der eindrucksvoll darstellt, wie junge Frauen sich ihre Rechte in der Textilindus-
trie, aber auch in der Ehe und der Gesellschaft erkämpfen. (95 Min., OmU Deutsch/
Englisch, FSK 12 Jahre) www.ezef.de/filme/made-bangladesh/4158

Kleidertausch und Spielfilm „Made in Bangladesh“
Junge Textilarbeiterinnen kämpfen um ihre Rechte

Samstag, 27. April 2024 | 17:00 - 21:00 Uhr

Kleidertausch, 
Workshop

entgeltfrei

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Kurs: 1447

Für Jugendliche  
und Erwachsene

Ohne Anmeldung
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Der Verein „Yes Afrika“ möchte ein positives Bild des afrikanischen Kontinents in der 
Öffentlichkeit und den Medien vermitteln, weil Afrika ein schöner, reicher Kontinent 
ist. Gleichzeitig wollen die Mitglieder des Vereins beweisen, dass Afrikaner in der 
Lage sind, ihre Zukunft selbst in die Hand zu nehmen. Es muss Schluss sein mit der 
modernen Abhängigkeit, die häufig noch aus alten kolonialen Strukturen stammt. 
Der Verein „Yes Afrika“ wurde 2013 gegründet, um die soziale Integration durch 
kulturelle und entwicklungspolitische Bildungsarbeit weiter voranzutreiben. Er stellt 
sich bei der Ausstellungseröffnung vor und berichtet über seine vielfältige Arbeit.

Eröffnung: „Yes Afrika“

Di., 07. Mai. 2024 | 12 Uhr

Für Alle Ausstellungseröffnung entgeltfrei

Kurs: 1449

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Die Ausstellung des Vereins „Yes Afrika“ will unter dem Motto „Ganzheitliches post-
koloniales Afrikabild in der deutschen Öffentlichkeit“ ein anderes, ein modernes Bild 
von Afrika präsentieren. Sie umfasst 20 Themen wie „Kaffee und Kakao“, „Der Dollar, 
das Geld der Welt“, „Muse Afrika“, „Wiege der Menschheit“, „Feminismus in Ruanda“, 
„Flucht und Migration“, „Uran in Niger“ und etliche andere spannende und überra-
schende Aspekte des Kontinents. Die Ausstellung ist während der Kurszeiten der 
VHS, Mo. bis Fr. von 8.30 bis mindestens 21.00 Uhr kostenlos zu besichtigen. 

Ausstellung: „Yes Afrika“

Di., 07. 05. bis So., 19. 05. 2024  
 Mo., - Fr., 8:30 - 21:00 Uhr

Für Alle Ausstellung entgeltfrei

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Ohne Anmeldung
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Die Kinderschutzorganisation Preda wurde 1974 von 
Pater Shay Cullen auf den Philippinen gegründet. Mit 
dem Kauf der Fairtrade Mango-Produkte bewirken Sie 
Gutes: 
Über 500 Kleinbauernfamilien haben eine Perspektive. 
Dadurch wird Landflucht verhindert und ein Armuts-
kreislauf durchbrochen, der oftmals die Kinder am 
schlimmsten trifft. 
10 % des Verkaufspreises verbleiben bei Preda. Damit 
werden die Therapie-Arbeit und die Kinderrechte vor 
Ort gefördert. 
Am Infostand kann man faire Mangoprodukte probie-
ren und mehr über die Kinderrechtsarbeit von Preda 
erfahren.

zuzeigen. Dabei stehen indigene Auto-
nomie und Privatinvestitionen in den 
Schutz des Regenwaldes im Zentrum. 
Chance e.V. betreibt eines der größten 
privaten Naturschutzgebiete Perus.

Der Verein Chance berichtet von seiner 
Arbeit im peruanischen Amazonasge-
biet. Dort begleitet ein einheimisches 
Team die letzten Bewohner der Dörfer 
des vom Aussterben bedrohten, indige-
nen Yanesha-Volkes und stärkt dessen 
Selbstbestimmung. Es geht um deut-
sche Kolonialisierung am Amazonas und 
ihre Auswirkungen auf die indigene Be-
völkerung und den Regenwald. Es geht 
aber auch darum, Lösungsmöglichkeiten 
für die aktuelle Krise Amazoniens auf-

Mangos für Kinderrechte

Folgen der deutschen Kolonialisierung am Amazonas

Dozent:in: 	 Claudia Pempelforth

Kurs: 1453
Mittwoch, 15. Mai 2024 | 12:00 - 14:00 Uhr

Dozent:in: 	 Jens-P. Bergmann

Kurs: 1455B
Mittwoch, 22. Mai 2024 | 19:00 - 21:00 Uhr

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Infoveranstaltung/ 
Verkostung

entgeltfrei

Volme Forum  
Friedrich-Ebert-Platz 3

Vortrag
Anmeldung:  
info@allerwelthaus.org 
Tel.: 02331/21410

Pay what 
you want

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

Für Erwachsene

Ohne Anmeldung
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Was sind denn eigentlich diese „Bowls“? – Manche 
behaupten, das sei einfach ein etwas besserer Salat, 
für den die Gastronomen viel mehr Geld verlangen 
könnten. Aber nein! Ob heiß oder kalt oder heiß/
kalt gemischt: Bowls sind tolle, abwechslungsreiche 
Gerichte voller Überraschungen, bei denen man 
sich kreativ austoben kann. Ob thematisch wie 
bei einer asiatischen Sushi Bowl oder einer 
griechischen Sokrates-Bowl oder einfach bei einer 
genialen Resteverwertung… eine Bowl bietet dir die 
Möglichkeit, deine Nährstoffe auf einfache Art und 
Weise zu kombinieren und dabei ganz auf den Genuss 
eines leckeren und außergewöhnlichen Essens zu 
kommen. Und ja: Hier isst das Auge absolut mit. 

Die Auswirkungen des vom Menschen verursachten 
Klimawandels sind immer offensichtlicher. Vor allem die 
Menschen in den Ländern des Globalen Südens spüren die 
Folgen der Klimakrise. Jetzt gilt es das Unbeherrschbare 
zu vermeiden und das Unvermeidbare zu beherrschen. 
Die deutliche Mehrheit in Deutschland wünscht sich mehr 
und wirksameren Klimaschutz. Wie sieht das aus und was 
kann der Einzelne alleine und in Gruppen für Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit unternehmen? Der Vortrag richtet 
sich an alle Interessierten und gibt vor allem für Menschen 
im Bildungsbereich hilfreiche Anregungen.

Den aufgelockerten und bebilderten Vortrag hält Stefan 
Rostock, Bereichsleiter Bildung bei Germanwatch und 
NRW-Fachpromotor Klima und Entwicklung.

Kochkurs „Vielfalt der Bowls“ 

Angekommen in der Klimakrise?  
Wir tun was: Engagement mit Hand und Fuß

Dozent:in: 	 Svenja Maleschka

Kurs: 1461
Samstag, 25. Mai 2024 | 10:00 - 14:00 Uhr

Dozent:in: 	 Stefan RostockDonnerstag, 23. Mai 2024 | 19 - 21:00 Uhr
Kurs: 1457B

Kochkurs 49€

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Für Erwachsene
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Vortrag
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Pay what  
you want

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

Für Erwachsene
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Die Bekämpfung von Fluchtursachen ist 
in Europa zu einer Art Mantra avanciert. 
Viele Politiker:innen versprechen sich 
davon eine deutliche Reduzierung der 
Ankunftszahlen afrikanischer Migrant:in-
nen, auch in Verbindung mit einer immer 
stärkeren Überwachung der EU-Außen-
grenzen. Olaf Bernau widerspricht dieser 
weitverbreiteten Perspektive in seinem 
Buch „Brennpunkt Westafrika. Die Flucht-
ursachen und was Europa tun sollte“ 
vehement.

Am 9. Juni findet die Europawahl statt. 
Aus diesem Grund wollen wir zuvor eine 
ganz besondere „Europastadt“ besu-
chen: die südniederländische Metropole 
Maastricht, Stadt der für die Entwicklung 
der EU bedeutsamen „Maastrichter Ver-
träge“. Die Hauptstadt Limburgs weist 
eine sehr hohe Dichte an Baudenkmä-
lern auf. Prachtvolle Kirchen, erhebliche 
Reste der alten Stadtmauer und eine 
pittoreske Altstadt sind einige der vielen 
Highlights in dieser überaus sehenswer-
ten „kleinen“ Großstadt, die sich beider-
seits der Maas erstreckt.

Brennpunkt Westafrika:  
Fluchtursachen und was Europa tun sollte

Prachtvoll und pittoresk zugleich – die „Europastadt“ 
Maastricht

Dozent:in: 	 Olaf BernauMittwoch, 05. Juni 2024 | 18:30 - 20:45 Uhr
Kurs: 1475B

Dozent:in: 	 Michael Eckhoff, 
	 Claudia Eckhoff

Sonntag, 26. Mai 2024 | 8:00 - 19:30 Uhr
Kurs: 1463

Vortrag
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Pay what you 
want

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

Für Erwachsene

Für Erwachsene  
und Familien

Bustour 
(Mit Ausweis)

Anmeldung:  
info@michaeleckhoff.de

50€ 

Höing/Bushaltestelle  
Otto-Ackermann-Platz
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Der etwa 4.000 qm große Naturgarten 
von Dr. Jacobs ist wahrscheinlich 
das artenreichste Amphibienbiotop 
Deutschlands, besitzt einen künstlichen 
Bach von 50 m, hat 2400 qm 
Wasserfläche und einen unterirdischen, 
begehbaren Fledermaustunnel. 
Das Anwesen ist vom NABU zum 
Fledermaus-freundlichen Haus und 
zum Schmetterlings-freundlichen 
Garten gekürt worden. Aber wichtig ist, 
dass auch der Balkonbesitzer oder der 

Tanzen, Feiern, Schlemmen, mitreißende 
Konzerte, kulinarische Köstlichkeiten 
aus aller Welt und ein kunterbuntes 
Kulturprogramm – dafür steht seit vielen 
Jahren das „Vielfalt tut gut“-Festival. Das 
Open-Air-Fest setzt ein eindrucksvolles 
und positives Signal gegen Rassismus 
und Ausgrenzung. Hier treffen sich Men-
schen aus aller Welt und zeigen wie bunt 
und vielfältig die Volmestadt ist. Dabei 
kommen Kulturen, Sprachen, Musikstile 
und Kochkünste unterschiedlichster Art 

Kleingartenpächter viele Anregungen 
zum Artenschutz finden kann.

zusammen und die Menschen feiern die 
Vielfalt.

Näheres unter www.vielgut.de

Naturgartenbesichtigung

„Vielfalt tut gut“-Festival

Dozent:in: 	 Dr. Karl-Heinz Jacobs

Kurs: 5076B
Freitag, 07. Juni 2024 |15:00 - 16:30 Uhr

Samstag, 22. Juni 2024 | 15:00 - 22:00 Uhr

Dr.-Ferdinand-David-
Park, Potthofstraße 22

Für Erwachsene  
und Familien

Besichtigung 5€

Auf der Ilberg 20,  
58285 Gevelsberg

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Festival Ohne Anmeldungentgeltfrei
Für Erwachsene  
und Familien
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Die Niederrhein-Region zwischen Jülich und Bedburg-Kaster weist zahlreiche 
touristisch attraktive Besonderheiten auf. Da ist zum einen das mittelalterlich 
wirkende Örtchen Bedburg-Kaster. Da können aber auch mehrere prachtvolle 
Schlösser und vor allem die beeindruckenden Bauten der früheren Festungs- 
und Herzogsstadt Jülich entdeckt werden. Und zwischen all‘ diesen 
Sehenswürdigkeiten erstreckt sich eine Landschaft, die weit und breit ihresgleichen 
sucht: das Braunkohlerevier rund um Hambach und Garzweiler. Wir werden hier 
mehrere „Ausguckpunkte“ anfahren, die einen guten Blick in die gigantischen 
Ausbaggerungsstätten ermöglichen.

Niederrhein rund um die beeindruckende  
Herzogsstadt Jülich

Dozent:in: 	 Michael Eckhoff, 
	 Claudia Eckhoff

Kurs: 1477
Sonntag, 23. Juni 2024 | 8:30 - 19:00 Uhr

Für Erwachsene  
und Familien

Bustour 45€

Höing/Bushaltestelle  
Otto-Ackermann-Platz

Anmeldung:  
info@michaeleckhoff.de
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Hagen und das Märkische Sauerland 
sind schon länger in globale Handels-
beziehungen eingebunden. Prof. Jürgen 
G. Nagel zeigt, dass Globalgeschichte 
immer lokal verortet werden sollte. Drei 
Kurzvorträge vermitteln Einblicke in die 
Wege konkreter Rohstoffe und Produk-
te. Anknüpfungspunkte sind Betriebe 
im Freilichtmuseum Hagen, wo dieses 
Jahr eine Präsentation unter dem Titel 
„Macheten, Tabak, Edelsteine. Koloniale 
Spuren in Handwerk und Gewerbe“ zu 
sehen ist. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen des von der LWL-Kulturstiftung 

geförderten Themenjahres „POWR! Post-
koloniales Westfalen-Lippe“ statt.

Genießen so ganz ohne Fleisch – 
das können sich immer noch viele 
Zeitgenoss:innen gar nicht vorstellen. 
Immer mehr Menschen aber 
entscheiden sich genau dafür. Es geht 
ihnen dabei um das Tierwohl und um 
eine nachhaltige und klimaschonende 
Ernährung. Selbst beim Grillen muss 
man dafür aber gar nicht auf Genuss 
und Gaumenfreude verzichten. Auf den 
heißen Rost kommt heute pure deftig 
zubereitete Pflanzenpower.

Rohstoffe und Produkte global: 
Handelsgeschichte(n) in der Region 

Veganes Grillen

Kurs: 1479

Kurs: 1481

Donnerstag, 27. Juni 2024 | 18:30 Uhr

Dozent:in: 	 Svenja Maleschka Sonntag, 30. Juni 2024 | 15:00 - 19:00 Uhr

Vortrag entgeltfrei

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

Für Erwachsene

Kochkurs 49€

Café Mundial, AllerWeltHaus, 
Potthofstr. 22

Für Erwachsene

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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